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Amtlicher Teil — Partie «fficielle

comers. — eommereio.

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.

Bern — Berne — Bern»
Bureau Bern.

1906. 25. Mai. Aktiengesellschaft vormals 0. UIiner-Hemmann in
Zürich,.mit Zweigniederlassung in Bern (S. H. A. B. Nr. 77 vom 28.
Februar 1906, pag, 306). In ihrer Generalversammlung vom 7. November 1905
hat die Gesellschaft .ihre Statuten revidiert. Bezüglich der getroßenen
Aenderungen wird auf die Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt

Nr. 203 vom 10. Mai 1906, pag. 809 verwiesen. Die Unterschrift des
Adolf Leibacher als Mitglied des Verwaltungsrates ist erloschen.

25. Mai. Die Genossenschaft unter aer Firma Genossenschafts-Buch-
druckerei Bern, mit Sitz in Bern, hat in der Genossenschaftsversammlung
vom 13. Januar 1906 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Aenderungen

der im Schweizerischen Handelsamtsblatte vom 27. Juli 1897, pag. 809,
publizierten Tatsachen getroßen: Die Mitgliedschaft wird auf-schriftliche
Anmeldung hin erworben durch den mit Dreiviertelsmehrheit gefassten
Aufnahmsbeschluss der Genossenschaft, durah Uebernabme der von der
Genossenschaft festzusetzenden Anzahl auf den Inhaber lautenden Stammanteile

von Fr. 1000 und durch Entrichtung eines von der Genossenschaft
festzusetzenden Eintrittsgeldes. Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt,
welcher jederzeit nach vorausgegangener vierwöchentlicher Kündigung
stattfinden kann, durch den Ausschluss aus wichtigen Gründen, worüber
die Genossenschaftsversammlung mit Dreiviertelmehrheit sämtlicher
Genossenschafter entscheidet, und durch den Tod. Für die Verbindlichkeit
der Genossenschaft haftet nur das Genossenscbaftsvermögen. Die persönliche

Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die offiziellen
Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen durch Zirkulare an die
Genossenschafter und ausserdem noch in den vom Schweizerischen
Obligationenrecht vorgesehenen Fällen im Schweizerischen Handelsamtsblatt in
Bern. Vom Ueberschuss der Einnahmen (welcher sich ergibt nach Deckung
aller Passivzinse, der Spesen, der Verwaltungskosten und der Kapitalab:
Zahlungen, nach den vorgenommenen Abschreibungen am Inventar von
mindestens 8 %) werden 25% zur Speisung eines Invaliden- und
Altersversicherungsfonds für die Genossenschafter sowohl als für die Gescbäfts-
angestellten und 75 % (d. h. höchstens Fr. 600 an jeden einzelnen
Genossenschafter) zur Gutschrift an die Genossenschafter verwendet Diese
Gewinnanteile können — vorbehaltlich der Liquidation der Genossenschaft —
von keinem Genossenschafter während der Dauer seines Lebens hezogen
werden, und sie bilden zugleich den Reservefonds für die Genossenschaft.
Der nach Gutschrift der Gewinnanteilconti mit je Fr. 600 im Maximum sich
allfällig noch ergebende Ueberschuss soll'zu ausserordentlichen Abschreibungen

oder zu einer ausserordentlichen Gewinnverteilung verwendet werden.

Die übrigen im Schweizerischen Handelsämtsblatte vom 27. Juli 1897,
pag. 809 und vom 17. Juni 1905, pag. 1005 publizierten Bestimmungen
bleiben unverändert. {! «fi <£|

25. Mai. Inhaber der Firma Neptun, Orientwaren-Import & Cigaretten-
fabrik Oscar Bernhardt in Bern ist Oskar Ernst Bernhardt, von Bischofs-
werda (Sachsen), in Born. Natur des Geschäfts: Orientwaren-Import und
Zigarettenfabrik. Geschäftslokal: Effingerstrasse 10, Bern. DerFirmainhab'er
erteilt Prokura an Camille Senne, von Mülhausen, in Bern. "

25. Mai. Unter der Firma Section Zentralschweiz des S. W. Y. (S. W.
V.-Schweizerischer Weinliändlerverband) bildet sich eine Vereinigung
(Genossenschaft) von Weinhändlern der Zentralschweiz als Sektion
des Schweizerischen Weinhändlerverbandes. Zweck der Vereinigung ist die
Unterstützung desjenigen des S. W. V. unter Berücksichtigung der
speziellen Interessen des Zentralschweizerischen Weinhandels gemäss den
Zentralstatuten (vide Eintrag' des S. W. V. im. Schweiz. Handelsamtsblatt
1905, Nr. 42, pag. 165). Der Sitz' der Vereinigung befindet sich am .jewei¬
ligen Wohnorte des Präsidenten, gegenwärtig in Bern. Mitglied der
Vereinigung können alle im Schweizerischen Handelsregister eingetragenen
reellen Firmen der Zentralschweiz werden, die mit eigenem Lager Mi-
grosweinhandel treiben. Die Aufnahme geschieht nach schriftlicher
Anmeldung; durch den Vorstand. Alle Mitglieder sind eo'ipso Mitglieder des
S W. V. Der Austritt kann nur nach Erfüllung der'Verbindlichkeiten für
•das laufende .Vereinsjahr stattfinden, dasselbe beginnt mit dem 1. Mai.
Der Austritt geschieht durch schriftliche Anzeige an den Vorstand: Die
Mitgliedschaft kann auch erlöschen infolge Ausschlusses wegen Nichterfüllung

der finanziellen Verpflichtungen öder wegen statutenwidrigen
Verhaltens. Die Eintrittsgebühr, beträgt Fr. 40'und der Jahresbeitrag Fr. 25,
heido Beträge sindi an die Zentralkasse zu leisten, die den Sektionen, also
auch der Sektion Zentralschweiz die Hälfte des Eintrittsgeldes und Fr. 5
vom Jahresbeitrag per Mitglied vergütet, durch welche Zahlungen die
Gesellschaftskasse gebildet wird. Sollten diese Subventionen nicht genügen,
so ist die Sektion berechtigt, von den Mitgliedern Extrabeiträge zu
beziehen. Für die Verbindlichkeiten der Vereinigung haftet nur das
Gesellschaftsvermögen, jede weitere Haftung der Mitglieder, für welche ein
direkter Gewinn nicht beabsichtigt wird, ist ausgeschlossen. Die Einladungen

zu Sektionsversammlungen erfolgen durch Zirkular. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Sektionsversammlung, der Vorstand, die Delegierten
in den erweiterten Zentralvorstand und die Rechnungsrevisoren. Der
Vorstand besteht aus 7 Mitgliedern, nämlich dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten,

dem Aktuar, dem Kassier und den. drei Beisitzern. Der Vorstand
vertritt die Gesellschaft Dritten gegenüber gerichtlich und aussergericht-
licb. Präsident oder Vizepräsident führen mit dem Aktuar oder mit dem
Kassier je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der
Vorstandhesteht gegenwärtig aus: Präsident;• Hermann Trüssel, von Sumis-
wald, in Bern; Vizepräsident: Emanuel Walker, von und in Biel;. Aktuar:
Rud. von Tobel, von und zu Bern; Kassier: S. Wirz, von und inSissach;
Beisitzer: Arnold Ith, von Schaffhausen, in Murgentbai (Bern); Julius
Schmid, von und in, Luzern ;G. Thut, von Oberentfelden, in Aarau.
Domizil beim Präsidenten H. Trüssel, Bankgässcben, zu BeriwS

26. Mai. Inhaber der Firma G. Kläntschi, Wirth, in Oberhottigen, ist
Gottlieb Kläntschi, von Rapperswil bei Dieterswil, wohnhaft in Oberhottigen,

Gemeinde.Bümpliz. Natur des Geschäftes: Betrieb der Wirtschaft z.
Bären in Oberhottigen.

SpezlEaüon der gesetzlichen Barschaft hei den schweizer, Mssionshanten

Specification de l'encaisse legale chez les banques d'emission suisses
auf den. 26. Mai 1906 — au 26 mai 1906.

J6 Firma — Saison sociale

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftliche Kahtonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale, ticinese, Bellinzona'
Bank in St. Gallen, St. Gallen
Credit agricole et industriel de la Broye, Estavayer
Thurgauische Kantonalbahk, "Weinfelden
Aargauische' Bank, Aaran
Toggenbnrger Bank, Lichtensteig
Banca della Svizzera italiana, Lngano
Thurgauische Hypothekenbank, Frauenfeld
Granbündner Kantonalbank, Chur
Luzerner Kantonalbank, Luzern
Banque du commerce, Geneve
Appenzell A./Rh. Kantonalbank, Herisau
Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in Schaffhausen, Schaffhausen
Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altdorf.
Kantonale Spar- u. Leihkasse v. Nidwaiden,' Stans
Banqne cantonale neuchäteloise, Nenchätel
Banque commerciale neuchateloise, Neuchätel .'

Schaffhauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarns
Solothurner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Sarnen
Kantonalbank Schwyz, Schwyz
Credito Ticinese, Locarno
Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zng
Banca popolare di Lngano, Lugano
Basler Kanton&lbank. Basel
Appenzell I.-Rh. Kantonalbank, Appenzell' .'

Depositum bei der Abrechnungsstelle
Depot a la chambrt de, compensation j

Gesetzliche Barschaft 1

Encaisse legale J

Gold - Or Silber- Argent

Vi. Ct. Fr. Ct.

6,782,650 — 379.815 —
1,489,465 — 97,545 —

10,488,400
817,755

— 1,503,880 —
— 15,540 —

7,600,300 — 442,700 —
430,450 — 9,815

248,580
—

2,804,135 — —
2,656,890 — 536,580 —

469,560 — 114,635 —
1,254,470 — 42,365 —

602,970 — 267,560 —
1,780.190 — 55,000 —
2,769,315 — 333,295 —

10,198,710 — 365,165 —
1,346,480 — 27,630 —
9,S90,190 — 1,623.725 —
2,120,065 — 282,080 —

15,369,810 — 1,052,995 —
1,400.945 — 58,410 —

631.910 — 2,835 —
5,089,640 — 63,095 —,

613,040 — 13,160 —
447,660. — 6,045 —

3,293,840 — 112,430 —
8,266,970 — 95,595 —
1,079,470 — 85,230 —
1,099.950 — 44,070 —,
2,147,875 — 110,745 —

415,845 — 5,095 —
1,149,800 — 126,595 —'

919,680 — 17,060 ;

2,123,090. — 68,010
'

754,900 — 52,750 '

1,671,115 — 4,705
4,213,940 — 231,300 i

420,995 — 3.170

109,062,470 — 8,499,205 i

1,340,000 — — —!

110,402,470 — 8.499.205 — i

Summarische Uehersicht über die Wochensituationca der Schweiz. Emissioasöaiilefl,
Resumö des situations hebdomadaires des banques d'emission suisses.

(Zahlen in Tarnenden Franken verstanden. — Chiffrei en miliiere de firance.)

Dnrchschn. - Moyenne
Maxima
Minima

I. Quartal
I" trimestre

Durchschn. - Moyenne
Maxima
Minima

II. Quartal
jrjme trimestre

7. April - 7 avril
14. April - 14 avril
21. April - 21 avril
28. April - 28 avril;.
5. Mai - 5 mai. |

12. Mai -,12 mai
19. Mai -* 19 mai
26. Mai - 26 mai

Effektive Zlrkulat.
Ciroulat. effective
1905

218,544
235,527
202,131

1906

217,128
230,806
208,088

223,041
220,208
218,365
227,239
226,951
223,649
219,600
218,731

1904

213,486
234,105
198,055

1905

209,141
224,720
202,131

213,769
212,710
212,396
224,846
221,332
216,527
213,747
213,421

Totaler Barvorrat
Snoalaia totale
1905

116,381
120,910
114,526

1906

118,806
120,837
117,088

118,412
118,632
118,858
116,861
117,185
IIS,541
119,225
118,902

1904

113,025
125,198
114,887

1905

116,415
118,112
115,303

115,765
116,583
116,615
114,690
115,710
116,437
116,392
116,280

Ungedeckte Zlrkul.
CIrculat. noa oonv.
1905

101,663
119,704
85,453

1906

98,322
117,872
89,719

104,630
101,576
99,507

110,378
109,766
105,108
100,375
99,829

1904

$5,461
118,965
78,176

1905

92,726
108,10S

85,453

9S,004
96,127
95,781

110,156
105,622
100,090
97,355
97,19)

VerfDgb. Barich.
Eacaiaie dispon.
1905 11904

23,494
27,317
18,782

1906

25,426
29,717
21,086

23,420
24,128
24,918
21,873
21,894
24,229
25,855
25,250

26,653
35,623
18,648

1905

24,345
26.218
20,674

28,217-
24,664
24,882
21,474
22,197
23,701
25,008
25,023
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Wochensituation 4er schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) mm 26. Mai 1906.

Situation liebdomadaire des banques demission suisses (y compris [es succursales) du 26lftäi 1906.

Nr.
Firma

Raison sociale

71

St Gallische Kantonalbaiik, .St. Galten
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von "Bern, "Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona
Bank in St. .Gallen, St. Gallen

Credit agr. et ind. de la Broye, Estavayer'
f

Thurg. Kantonälbank, Weinfelden
Aarganische Bank, Aaran
Toggenburger Bank, Lichtensteig
Banca della Svizzera italiana, Lugano

Thurg. iHypothekenbank, Frauenfeld
Granbündner Kantonalbank, Chur
.Luzerner Kantonalbank, Luzern -.

J3anque du Commerce', Genfeve

Appenzell A.-Rh. Kantonalbank, Herisau

Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in Schaffhausen, Schaffhausen
Banquecantonale fribourgeoise, Fribourg

Banque cantonale vaudoise, Lausaune
Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altdorf
Kant. Spar- u. Leihkasse von Nidw., Stans
Banque cänton. neuchäteloise, Neuchätel
Banque commerc. jieuchätel., Neuchätel

Schaffhanser Kantonalbank,Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarus
Solothurner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Samen
Kantonalbank. Schwyz, Schwyz

Credito Ticinese, Locarno
Banque .de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zug
Banca popolare di Lugano, Lugano
Basler Kantonalbank, Basel
Appenzell .I.-Rh. Kant-Bank, Appenzell

Notin —«Billels

JfsqMtillch» Barsohaff, Inbegriffen da«
i «Uthffben )bel sder Abtödhrfuipsitetleu

Ct||b*fWant icoui» l4fi«l,,y;co»u>rl»
VaMr>AUa-chambre „de "qofflpentaNoft

Emission Circulation

Notendaok.
40 »/• d. Zirkulation
CouTflrtnre ligale
Vaa blllats 40.<7* da

Fral Tarfllfburar Tail

Partia diaponibla

NotsmaiditerfebaeiiJaisiioMlaiikeu

iBillefs (d'snf«! knijK! ^'{aiiuoijtnisMi

in Kassa

En calase

Bai d4Abraebnon(aatalle
.Conto B
A la obambra da

oompasaation
Jtompta B

Uebrlgo
„Kassabestände

Autres valeura
an caisse

Total

1

2
8
4
5

.6

7
8
9

10

11
12
JL3

14
.15

17
18
.21
.23
.24

26
27
28
80
31

82
38
34
35
36

37
38.
39
40
41
42

"Fr.

'13:760,000
2,850,000

19,820,000
'1,950)000 '

17,650,000

9:75,000
4,900.000*
5,850;00D :

976,000
2,925,000

1,000,000
3,920,000
.5,850.000

23,800,000
2,966,000

23,150,000
4,955,000

29,600,000
8,151,950
1,466,500

11,700,000
1,491,500

992.000
8,000,000
.7,900,000

2,468,600'
2,875,000
4,900,000
1,000,000
2.968,000

2,205,750
4,950,000
2 974,200
3,922,000
9,800,000

990,000

.Er.

18,519,700.
2,807,000

18,674;900
1,937,200

17,828,050 s

961,800
4,798,600'
5,352,650

-965,650
2,882,000

,949,600
3,902,950
5,860,550

28,151,400
2,915,900

•22,866,750
4,912,200

28,041,500
8,439,050
1,453,000

11.23S,250
1,485,250

990,000
7,878,400
'7,869,000

2,889,400-'
2,842,850
4,817,250

984,600
2,949,350

2,189,650
4,796,400
2,917,500
8,921,200..
9,631,250

983,000

Fr.

jö.407,880
1,122,800
7.469,960

774,830
6,929,220

384,720
1,919,440
2,221,060

386,260
,1,152,800

579,840
,.1,561,180
2,264,220
9,260,560
1,178,360

9,146,700
1,964,880.

.11,216,600
1,375,620

581,200

4,495,800
594,100
396,000

8,151,360
8,147,600

955,760
987,140

1,926,900
393 840

1,179,740

875,860
1,918,560
1,167,000
1,568,480
8,852.500

393,200

Stand am 19.
Etat an 19

Mai ,1

mai I
1906

240,840,500
240.115,500

*284.128,800
234,675,650

93,651,520
93.870,260

+ 225,000 — 546,850 — 218,740

Fr.
1,757.585

471,110
4,619,820

62,615
1,134,300

60,545
633,825
974,910
198,635
151,135

496,640
324,010
848,200

1,306,805
156,200

2,427.215
442,545

5,540,995
84,935
57,695

618,735
33,600
59,705

256,010
217,265

210,940
216,380
840,630:

28,100
97,655

61,130
278,540
268,350
140,090
.606,340.

31,965

25,250,155
25,855,090

— 104,985

<0ti •Fr. 3

253,600
89,750

1,507,000
148,350
488,450

28,000
482,950
877,800
739,500
27,250

336,650
209,750
492,200
702,000
117,500

1;150,250
553,250

1,807,750
142,850
'45,750 •

80,000
60,800
32,000

1,574,000
293,850

211,600
54,450

434,200
53,600 i

103,650

105,050
481,800
126,850
140,450
443,650

'

37.300

f 13,653,850
.18:868,750

— 215,400

et] Fr.

45,512
44,811
69,710
19,002
91,882

483.
18,101

'24,807
12,686
3,065

19,501
29,619
22,242
76,961

864'

288,719
3,491

659,152.
26,367

5,02*

130,832
3,089
1,211

773
55,670

17,527
1,075

12,489
2,424
2,272

8,018
28,619
18,429

318
5,459

417

1,744,468
1,706,434

+ - 88,054

Fr.
104,003
42,332

236,636
141,348

9,798

1,270
224,079
40,188

186,040
92,917

125,151
80,989

284,459
56,350
11,912

99,677
167,847
200,566

35,303
5,093

48,751
5.590
7,184

52,459
17,210

40,963
35,718
50,193
7,134'
6,921

37,586
28,482

8,533
20,706
57,008.

3,331

2,573,709
2,558,406

12 + 20.302

'Öt,

93
49
60
07-
11

61,

48
76
58

25
81
87
28
16

32
99
42
62
1.2

56
11
49
03
12

07
80
81
86
90

17
28
95
95
88
80

Er.

7,668,561
1,770,804

18.953,127
1,146,195
8,598,600

475,019
3,278,395
3,637,766
1,523.072
1,497,167

1,857,782
2,155,543
3,906,822

11,403,176
1,504,836

18,107,561
2,931,514

19,425,088
1,685,076

694,762

5,323,619
697,179.
496,100

5,034,602
3,781,595

1,436,790
1,214,759
2,764,368

490,099
1,390,239

1,087,644
2,665,951
1,589,163
1,870,045 >

4,964,957
466,213

136,873,222
136,853,940 i

Ausgewiesene Zirkulation)- 0„. 10ionnfHrvnlotinn nr-r-HBAs- 3T.-34,12ö,80U.

* Wovon in AV|Fr. 1000 Fr.
schnitten von! 500

:-| l 100
"

* Dont, en
pures de

cou-
50

14,120,000
28,985,000

136,760,400
54,263,400

Fr. 284,128,800

Circulation accusde .j
Noten in Kassa der Banken

u. bei d. Abrechnungsstelle
in Conto B

Billets chez les banques et
ä la chambre de
compensation en compte B,

datiere} Fr' 218,730,96°.

15,397,840.—

Noten in Händen. Dritter
Billets en mains
Gesetzliche Barschaft. .1

ö cm R7R _Especes lügales en caissej " ' ' ' •

Ungedeckte Zirkulation QQ ,OQ 0QK
Circulation non couverteJFr' 99,829,285.

94

Fr.Gold — Or.
Silber — Argent.
Gesetzliche Barschaft 1

Encaisse mdtallique .]

+19,282

110,402,470. r
8,499,205.

118,901,675.

Noten in Händen Dritter)^ 01Q„anQ[,n
Ttillofn en mains (ie t.iprnl-"'-iö>/iS"Billets en mains de tiers)'

Sdaumi9 1906 ^'219,600,465.-
t "Wovon für Fr. 1,124,650. — beim Inspektors der Bmiziionfibanken deponiert. — Dont fr.

Fr. 100.375,115. —

1,124,650. — d6poe6s & l'inspeotorat dea .banqnei d^miaaion,

Fr. 119,225,350.

Spezieller Ausweis der schweizerischen Emissionsbanken mit beschränktem Geschäftsbetrieb.
Etat special des banques d'dmission suisses avec operations restreintes.

(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) Vom 26. Mai 1906. — Du 26 mai 1906. (Articles 15 et 16 de la loi.)

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten-Emission

Emission

Notendeckung nach Art. 15 des Gesetzes — Couverture s'uivänt l'ärticle 15 de la.loi

Total

i

1

Noten and. Banken In
Kassa u. b. d.
Abrechnungsstelle, Conto B

Billets d'autres
banques et avoir A la
chambre de compensation,

compte B

Checkt, innert 8 Tagen
fiUllg« Depot- n. Esiis-

«chelne ron Banken

Ch&quet. .hont de caitte
et de dipfit de banquet,
ichiant dant let 8 jenrt

Innert 4 Monaten fälligeEchdant dans les 4 mois

Schweizer Wochael

Effets aar 1« Sola a e

Ausland-Wechsel

Effet. sor l>6trang«r

Lombard-Wechsel

Arances stur
n&ntissement

Schweis. Staatakatia-',
acbelne. ObltgaUonan

•nnd Coupont
Bont da caitte d'itata
anitaea, obligation! det
dltt itata at lenrs ooupont

5

14

17

81

Bank in St. Gallen
Banqne du Commerce, ä Genäve

Bank in Basel

Banqne commerciale neuchäteloise

Stand am 19. Mai 1
10flR

Etat au 19. mai | isuo

17,550,000
.23,800,000
23,150,000

7,900,000

525,282. 88'
778,961. 32

1,433,969 43

349,520. 06

— — 8,643,842. 85

10,497,085. 60

13,146,201. 76

6,882,905. 77

•83,382, 83

2,344,848. 15

1,909,412. 65

21,05a —

4,308,015, 50

665,900. —
9,407,298. 75

1,080,065. 90

2,200,000. —
13,560,523. 61-
16,436,795. 07
25,896,882. 59

7.833,549., 78

72,400,000
72,050,000

8,087,733. 69

2,957,855. 43 — —
38,670,035. 48

: 38,173,650. 82
4,858,701. 68

4,260,815. 58
15,461,280. .15

15,754,780. 15

2,200,000." —
2,200,000.. —

63,777,751. —.
63,347,101. 48

— 350,000 -f 129,878. 26 — — -f 496,385. 16 + 97,886. 10 293,500. — — — -f 430,649. 52

Aktiven — Actif

Nr.
Firma

Raison, tociaie

Gesetzliche
Barschalt

Espbces ayant
court idgal

Notendeckung
n. Art. 15 des Gesetzes

Couverture
des billets

iniv, l>art. 15 de la loi

Uebrlge kurztälllge
dispon. Guthaben

Autres erdances
disponibles ä

cöurte dchdance

Total

Noten-
Zirkulation

Billets
en circulation

In längst. 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagements
dchdant dans les

huit Jourt

Wechsel-
Schulden

Engagements sur
effett-de change

Total

t

5
i

: 17

.81;

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce, ä Genäve

Bank, in Bäsel
Basque commerciale neuchäteloise

Stand am 19. Mai \ 1on_
Etat au 19 mai

8.063,520. —
10,567,365. — '

.11,578,915. —
.8,864,865. —

18,560,528, 61

16,486,795. 07
'

25,896,882. 59

7,833,549. 73

670,180. 84
1,144,286. 08

1,748,875. 78

15.4,444. 28

22,294,224 45.
23,198,446. 15

.89,219,678. 32!
'11,352,859. -Ol

17,828,050
23,161,400 i

22,866,750
7,869,000

t

801:786.. 38

1,400,490. 95

7,884,645. 63

524,013. 14

.790,249. 40 i

200,000. —

18,124,886. ;83

'25,842,140. 35

30,401,395. 63:
8,898,018. 14'

+ 33,569,665. —
83,588,265, —

63,777,751.—
63,347,101. 48,

8,717,786. 93

2,593,624. 58
101,065,202. 93

99,'478,991. Ol
71,210,200.;
70,940,950

10,060,986. 05

9,216,966. 04 |

.990,249. 40
'

259,442. 65,
.82,261,385- 45.(

80,416,358. ö9.

+ 31,400. — + 480,649. 52 + 1,124,162. 40 +1,586,211. 92 : + '269,250 + 844)970. Ol
' + 780,806. 75 + 1,845,026. 76

Passiven — Passif

t Ohne Fi. 24,<76. 33 Boh.ldenfin.en and nicht UriAerte fremde Mflnien. — f Bene .fr. 24,676. 53 monneler d'eppolnt et räonneler 4trnng4ree non t.rittes,
26. Mai :1906. — Offizieller Diskontesatz der schweizerischen Emissionsbanken: 4'/» •/o, gültig seit 9. Februar 1906.
26 mai 1906. — Tanz d'escompte offlciel des banques d'dmission suisses: 41/« %, valable depuis'le 9 fdvrier .1906
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Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non offizielles. R6gie des annonces:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

200 m ob
LocarnoRotel Kurbaus Omlitta

I>ra,litseilt>aliii, Endstation
Luftkurstation. Grossartiges Panorama auf See und Gebirge. Komfortabel

eingerichtetes Hotel und Pension, das ganze Jahr offen. Gute bürgerliche

Küche, reelle Weine, massige Preise, Freundliche Bedienung. Elektr.
Licht. Den Tit. Besuchern der Mailänder Ausstellung bestens empfohlen.

(1271;) J. Isaak-Ruesch.

61 rW17 ¥ "W *71 "IV Kt- Stehwya! (570 Meter über Meer)
^9 JL JDj A lA JCi 1A Station der Gotthardbahn

Kindtt=Kurlwu$ .Klaidli'
Schönster Ferienaufenthalt im Frühjahr, für schulmüde und

erholungsbedürftige Kinder besserer Stände. Sonnige, staub- u. nebelfreie
Lage mit prachtvoller Aussicht. Hygienisch vorzüglich eingerichtetes
Haus. Moderner Komfort. Elektr. Licht. Zentralheizung. Ausgedehnter
Naturpark. Beste Verpflegung, individuelle Behandlung. — Illustrierte
Prospekte stehen gerne zur Verfügung. (625:)

Hausarzt: Besitzerin:
Dr. med. E. Köchli. Fran A. Camenzind, Ww*.

Les obligations suivantes sont sorties au tirage pour etre remboursees
au pair fr. 500.

Emprunt de fr. 250,000: N°s 4, 70, 103, 111, 201, 203, 312, 325, 418,
424 475.

Emprunt de fr. 100,000: Nos 23, 81, 134, 193

Ces titres seront payables avec leurs coupons le 15 juin et 31 aoüt
prochain respectivement aux domiciles suivants:

Saxon : au sifege social;
Vevey: chez MM. A. Cudnod & Cie.;

chez -MM. William Cuenod & Gie.;
Montreux: ä la Banque de Montreux;
Geneve: Bankverein Suisse. (1299)

Werkzeugstahl, beste Qualitäten für alle Zwecke, Rapidstahl.
Stahlbleche, englische, für alle Zwecke, Spezialitäten von der Firma Wm.

Atkins & Cie., Ltd., Sheffield.
Stalildraht in verschiedenen Qualitäten, für Federn, Schrauben etc.
Silberstahl für Bohrer, in Fuss- und Meterlängen. [113]
Spiralbohrer von der Firma Günther & Cie. in Frankfurt a. M.

Grosses Lager in Biel. — Fabrikpreise. — Prompte Bedienung.

H. Kleinert «fc Cie. in Biel.

Hohe Gewinne
können erzielt werden durch
Beteiligung an einem seriösen
Unternehmen zur Ausbeutung eines neuen
konkurrenzlosen Spezialartikels.

Interessenten belieben zu schreiben
unter Chiffre G 4098 Y an Haasen-
stein & Yogier, Bern. (1294')

On demande pour la Siberic un
jeune homme bien recommande pour

la vente d'horlogerie
connaissant aussi la bijouterie et l'or-
fevrerie. Langue allemande
indispensable. S'adresser Case postale
suceursale 123, Chaux-de-Fonds. (1259)

Adler-Schreibmaschine
.,Präcis" Ii. „Perfect" (20879

Verolelfitltisunjsnittschinen
vorzügliche Systeme, leichte Handhahnng

Jean Steiner & C°, Basel.

eiserne
TreppenanlagenJ
Balkongeländer, Treppengeländer

Tttrffillnngon, Sänlen
Bnsspfosten, Dachfenster

Suter-Strehler & Co.
Konstrukt.-Werkstätte

SEAT AB: (569)

Gesucht auf ein grösseres und sehr
solides Geschäftshaus auf dem Lande
Fr. 60,000 ä 4J4 °/«. (1296')

Prima Unterpfand
Offerten unter Chiffre'ZB5552 an

Rudolf Mosse, Zürich.

Oilh. BaumamT
Rolladenfabrik (1087)

irgen. (Schweiz)
Holzroliadeti

aller Systeme

Rollialousien
automatisch

UlSCilQt

verschiedener
Modelle

Verlangen Sie. Prospekte!

GEBfOK
CrstesSeschäftFürV, v

Stelleinrichtungen^
Ober5000 Stände ausgeführt!

Amerik. Buchführung lehrt gründlich
durehUnterrichtsbriefe. Erfolg

garantiert Verl. Sie Gratisprospekt H.
Frisch, BÜcherexperto, Zürich. B15.

Vlerwaldfittter See. IUI iihJ Pension la Hm
I. klass. Haus. Erhöhte staubfreie Lage. Prachtvolle

Aussicht a. See u. Gebirge. Modern. Komfort
Mässige Preise. Prospekte. (m2> Justus Waldis.

Berner Oberland
Station Giessbach (Schweiz) (g9«)

Knrhans BeUevne
3 In entzückend schöner Lage mit köstlichem

Ausblick auf See u. Gebirge. Pensionspreis von
Fr. 4 an. Prosp.. gratis. P. Küster, zugleich Besitzer d. Hotel au lac, Brienz.

Scliweiizerisch.©

Druckluft-« Elektrlzltflti-geselltthnfi

Generalversammlung; der Aktionäre
Samstag, den 16. Juni 1906, vormittags IVfr Uhr

im Mm der ßesellscbaft, Amthausgässctien Iii. ü in lern

üerbandlungsgegenstände:
1) Abnahme und Genehmigung, des Geschäftsberichtes des

Verwaltungsrates, der Rechnung über den Zeitraum vom 31. Dezember
1904 bis 31. Dezember' 1905 und Decharge-Erteilung an den
"Verwaltungsrat.

2) Periodische' Wahlen in den Verwaltungsrat. (1295-)
3) Wahl der Kontrollstelle.

Vom 8. Juni hinweg sind die Bilanz, die Rechnung, der Geschäftsbericht,

sowie der Bericht der Kontrollstelle"'(0. R. 644) zur Einsicht der
Aktionäre am Sitze der Gesellschaft, Amthausgässchen Nr. 5, in Bern,
aufgelegt.

Bern, den 25. Mai 1906.
Der "Verwaltnngsrat.

Hotel zürn Hirschen
am Vlerwaldstättersee

In herrl. Lage an der Axenstrasse. " Nächst Bahnhof und
Dampfschifflandungsplatz. Schöne Spaziergänge, nahe Waldungen. Pensionspreis
Fr. 4 bis Fr. 6.

Flüelen
(9309 Familie Wilhelm, Propr.

Strassenbahn Frauenfeld-Wil
Auf den 30. Juni 1906 ist der Zinscoupon Nr. 8 der Obligationen

unseres Garantieanleihens verfallen und kann kostenfrei eingelöst werden bei
der Thurgauischen Hypothekenbank,
der Thürgauischen Kantonalbank,
der Bank in Wil.

Gemäss Amortisationsplan und vorgenommener Auslosung gelangen
auf den gleichen Zeitpunkt die Obligationen Nr. 166, 343, 418, 520, 522
zur Rückzahlung und fallen von da an ausser Verzinsung. Die Inhaber
werden ersucht, diese Obligationen samt Couponbogen einer der
vorgenannten Banken zur Einlösung einzureichen.

Frauenfeld, den 28. Mai 1906.

Für den Verwaltungirat der StrassenMn Fraoenfeld-Wll,

Der Präsident: A. Wild.

Scboop, Reiff $ o.,
Bankgeschäft, Bahnhofetrasse 69, Zürich.

Ausführung von Börsenaufträgen im In- und Ausland.

Geldwechsel. Kapitalanlagen. [58]
An- und Verhauf von Prämien-Obligationen (Anlehenslosen)

und ihre Kontrolle.

Leikkasse Bavos
Davos-Platz

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von (1101)

4yjo Obligationen unseres Instituts al pari
auf, den Namen oder Inhaber lautend, in Beträgen von Fr. 100, 200, 500 und
1000, gegenseitig 3 Jahre fest, mit nachheriger sechsmonatlicher Kündigung.

Die Direktion.

Schweizerischer Bankverein
Gegen Hinterlage couranter Wertpapiere gewähren wir bis auf weiteres

Vorschüsse mil 3—4 Monate ü 4 Vlo Zins per Jahr
ohne Provisions-Berechntmg (49)

gegen Eigenwechsel
Basel, 21. Mai 1906.

Die Direktion.
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Ausgabe von 1000 neuen Aktien
« der

seist! Mb. Bnss &
Gesellschaft für Gisenkonstraktiooea, Wasser- und Eiseubalinbaa

JLsm. MM s» s o BL

In der Generalversammlung vom 15. Mai dieses Jahres hat die
Aktiengesellschaft Alb. Buss & Cie., Gesellschaft für Eisenkonstruktionen,
Wasser- und Eisenbahnbau, in Basel, die Erhöhung ihres Aktienkapitals
von Fr. 2,500,000 auf Fr. 3,500,000 beschlossen, durch Ausgabe von 1000
neuen Aktien von je Fr. 1000 Nennwert, Nr. 2501/3500, auf den Inhaber
lautend und mit Berechtigung auf die halbe Dividende pro 1906. Die
Kotierung dieser Aktien an der hiesigen Börse wird nachgesucht werden.
Die Aktien wurden von einem 'Bankkonsortium fest übernommen und der
hieraus: der Gesellschaft zufliessende Agiogewinn soll mit Fr. 50 per Aktie
in den Reservefonds gelegt werden.

Im Einverständnis mit der Gesellschaft sind diese 1000 neuen Aktien
bis längstens

Donnerstag, den 31. Mai 1906
bei den unterzeichneten Bankfirmen unter folgenden Bedingungen zur
Zeichnung aufgelegt:

Ausübung des Bezugsrechtes
Von vorstehenden 1000 neuen Aktien der Aktiengesellschaft Alb. Buss

&Cie. mit Berechtigung auf die halbe Dividende pro 1906 werden hierdurch
500 Stück den bisherigen Aktionären im Verhältnis von je 1 neuen Aktie
auf 5 alte zum Preise von Fr. 1070 per Aktie angeboten', bezahlbar mit

Fr. 570 am 31. Mai und
Fr. 500 am 31. Juli 1906.

Zur Ausübung des Bezugsrechtes sind die alten Aktien, begleitet von
einem Zeichnungsschein, innert der festgesetzten Frist bei dem Schweiz.
Bankverein, den Herren Dreyfus Söhne & Cie. oder den Herren A. Sarasin
& Cie. zur Abstempelung vorzulegen unter gleichzeitiger Einzahlung der
ersten Quote von Fr. 570 per Aktie.

Oeffentliche Zeichnung
Die restlichen 500 Aktien, sowie die allfällig von den alten Aktionären

nicht bezogenen neuen Stücke werden hierdurch an weitere Kreise zum
Preise von Fr.-1090 per Aktie, zahlbar mit

Fr. 590 am 5. Juni und
Fr. 500 am 31. Juü 1906

bei einer der unterzeichneten Bankfirmen, in öffentlicher Zeichnung
angeboten.

Die Zuteilung findet nach Scbluss der Zeichnung so bald wie möglich
statt und nach freiem Ermessen jeder einzelnen Zeichnungsstelle.

Bei Leistung der ersten Einzahlung werden Interimsquittungen
verabfolgt, die bei Volleinzahlung der Titel in definitive Aktien umgetauscht
werden.

Abzüge dieser Bekanntmachung und Zeichnungsscheine können bei
den folgenden Zeichnungsstellen bezogen werden:

Basel, den 17. Mai 1906.

Schweiz. Bankverein
R. If. Brtiderlm
Dreyfus Söbne & Cie.

Ehinger & Cie.

La Roche & Cie.

Oswald, Paravicini & Cie.
A. Sarasin & Cie.

Test, Eckel & Cie.
Zahn & Cie.

(1289)

A-ktiengeseHscliaft
der

vonloos'sclieii Eisenwerke Lnzcrn
Der Dividenden-Coupon Nr. 19 pro 1905 wird von heute an mit

&?. »»
bei unserer Gesellschafts-Kassa in Luzern eingelöst. (1255;)

Luzern, den 21; Mai 1906.

Die Direktion.

III II II

Obligations f»°j0 de 1§§S
Les obligations nos 6, 56, 90, 117, 143 ont 6te designees par le sort

pour etre ieinboursöes cette annöe, elles sont payables des le 30 juin prochain:
a Fleurier: ä la Caisse de la Compagnie (Banque Sutter & C°);
ä Neuchätel: ä la Banque Cantonale Neuchäteloise;
a Winterthux: ä la Banque de Winterthur. (1231)
L'intöröt cessera de courir des cette date.

Fleurier, Ie 17 mai 1906.
JLa direction•

A sLi
A. •Jucker, JAfachf. v. (108>)

Jucker-Wegmann, Zürich
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons.

zwischen Antwerpen, Rotterdam, Amsterdam, Hamburg, London etc.
und Mannheim, Kehl, Strassburg.

Regelmässiger Sammelverbehr
nach und von Deutschland, Russland, Frankreich, Spanien, Belgien
und Holland. Lagerung von Transit- und verzollten Waren. (956)

Billigste Frachten für Exporte 2ind Importe erteilen

Buxtorf «fc Cle in Basel.

Felsenegg Zugerberg
954t Meter Ii. M.

Altbewährter Luftkurort. Yon ärztlichen Autoritäten erprobt.
Prachtvolle Lage mit entzückender Fernsicht, grosse Tannenwälder,

ebene, ausgedehnte Spaziergänge. Pension von Fr. 7.50 an.
Alle medizinischen Bäder, Massaget • KurarztJ Moderne Einrichtung
für Hydrotherapie, Elektro- und Diiito-Therapie (980:)

J. Bosshard-Byf, Bes.

Gegründet 1663

Kt. hrpM)
(Eisenbahnstat.)

Altberühmte Schwefeltherme I. Ranges. — Saison 15. Mai bis 15. Sept.
Vorzügliche Heilerfolge bei Giclit, Rheumatismus, Hautleideh; Bronchial-,
Rachen- und Kehlkopf-Katarrli. — Modernste Einrichtungen für
Inhalationen, Dciuchen, Massage mit geschultem Personal. — Grosser eigener
Waldpark; herrliche, milde Lage, prächtige Promenaden. Vorzügl;
Quellwasser. Lawn Tennis. Kurarzt: Dr. G. Anisler. Kurorchester. 300 Betten.
Elektr. Licht in allen Räumen. Bäder-Lift. Hötel-Lift. Zum Teil neu restauriert.

Prospekte gratis durch die Direktion: Hans Moser. (97;) '

LetaYBrsictais - &esellsclielt zu Leipzig
Die diesjährige

ordentliche Generalversammlung
der Lebensversicherungs-Gesellschaft zu Leipzig, zu der wir unsere
Gesellschaftsmitglieder hiermit einladen, findet'Montag, den 11. Juni 1906,
nachmittags 4 Uhr, im hiesigen Börsengebäude, Packhofstrasse 2/4 (Eingang

von der Promenadenseite) statt. Der Verhandlungssaal wird um 3 Uhr
nachmittags geöffnet.

Tagesordnung:
1) Vorlegung des Geschäftsberichtes und des .Rechnungsabschlusses

für das Jahr 1905 und Erteilung der Entlastung, sowie Festsetzung
der Dividendensätze des Dividendenplanes B für 1907.

2) Antrag des Verwaltungsrates auf Ueberweisung von Mk. 250,000
aus dem Extrareservefonds an den Pensionsfonds für;die Gesell-
sch'aftsbeamten. (1237;)

3) Antrag des Verwaltungsrates auf Auszahlung der.Versicherungs¬
summen der Policen Nr. 14,617 und 29,741.

4) Wahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrates an Stelle des
ausscheidenden, satzungsgemäss wieder wählbaren Herrn Wirkl.
Geh.. Legationsrat Stadtrat -Dr. William Göbring.

Zur Teilnahme an der Generalversammlung, ihren Verhandlungen und
Abstimmungen sind nur diejenigen männlichen volljährigen Mitglieder
unserer Gesellschaft berechtigt, die seit mindestens einem Jahre eine oder
mehrere Kapitalversicherungen von zusammen mindestens Mk!' 3000 mit der
Gesellschaft abgeschlossen haben.

Die Legitimation der in der Generalversammlung erscheinenden
stimmberechtigten Mitglieder wird durch Vorzeigung des Versicherungsscheines
bezw. des Depositen- oder Pfandscheines der Gesellschaft und der zuletzt

• fällig.gewesenen Prämienquittung geführt.
Der Geschäftsbericht nebst dem Rechnungsabschlüsse liegt vom 6. Juni

d. J. ab für die stimmberechtigten Gesellschaftsmitglieder im Geschäftslokale
der Gesellschaft aus,' woselbst auch Druckexemplare des Geschäftsberichtes
und des Rechnungsabschlusses in Empfang genommen werden können.

Leipzig, den-19. Mai 1906.

Der Verwaltoogsrat der Letiensversiclierungs-Gesellsctiaft zu Leipzig

Dr. Htagen, Vorsitzender.

le
Capital: Fr. 11,000,000 enti&rement versä.

Sieg-© social: ÄiKIOTTE-SI^/EIFILOlsr
Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemble generale extraordinaire
le 15 juin 1906, ä 10 heures du matin, dans les salles .de ,1a Banque
Popülaire de Lugano, pour dölibörer sur la proposition suivante:

tEmission d'obligationS.
Le döpöt d'aetions nöcessaires pour assister et voter A l'assemblöe

devra etre-effectuö.au plus tard le 10 juin: 1

A la caisse de la societe, ä Brigue.
Aüpres des succursales de Ia sociötö, ä Bale, Lucerne et Chiasso.
Auprös de la Banque Federale, ä Zurich, Bale, Lausanne, Geneve

et Vevey.
Auprös du Comptoir d'Escompte de Geneve, ä Geneve.
Auprös de la Banque'Popülaire de Lugano. (1300;)
Auprös de MM. Ressi Sc Co., banquiers, ä Milan.

Brigue, le 25 mai 1906.
tLe council «l'adniiiilstratioii.

Buchdruckerei H. JENT in Bern. — Imprimerie H. JENT, ä Berne.


	

